
KONGRESS
Transformation –  
die Zukunft des  
Industriestandortes  
Saarland
In Kooperation mit den IG Metall-Geschäftsstellen  
Saarbrücken, Völklingen, Neunkirchen und Homburg-Saarpfalz
und der Beratungsstelle für sozialverträgliche Technologie-
gestaltung (BEST)

Dienstag, 28. Mai 2024
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
(Einlass ab 15:30 Uhr)
Congresshalle Saarbrücken
Hafenstraße 12
66111 Saarbrücken



Transformationskongress 2024:
Die Zukunft des Industrie-
standortes Saarland

Die Transformation der beiden größten Industriezweige im Saar-
land schreitet voran: Während die Stahlindustrie mit Investitio-
nen in Rekordhöhe die Umstellung auf klimafreundlichen Stahl 
und Wasserstoff beginnen kann, bleibt die Zukunft des Automo-
bilstandorts Saarland weiter ungewiss. Klar ist, es geht um die 
Zukunft der Industrie, es geht aber vor allem um gute Arbeits-
plätze, aktive Teilhabe und gesellschaftliche Verantwortung.

Der Kongress „Transformation – die Zukunft des Industriestand-
ortes Saarland“, der in Zusammenarbeit der saarländischen IG 
Metall-Geschäftsstellen, BEST e.V. und der Arbeitskammer des 
Saarlandes stattfindet, gibt den regionalen Arbeitnehmervertre-
tungen aus der Industrie die Gelegenheit, gemeinsam mit Wis-
senschaft und Politik zu diskutieren, wie die Transformation im 
Land langfristig und erfolgreich erfolgen kann.

15:30 Uhr:	 Einlass und Imbiss

16:00 Uhr: 	 Eröffnung und Einführung

	 Jörg Caspar 
	 Vorstandsvorsitzender der Arbeitskammer  
	 des Saarlandes

16:15 Uhr	� Transformation im Saarland: Gemeinsam 
Zukunft gestalten

	 Jürgen Barke

	� Minister für Wirtschaft, Innovation, Digitales und 
Energie des Saarlandes

16:30 Uhr	� Zukunft sichern – sozial-ökologischen Umbau 
des Saarlands gestalten

	 Christiane Benner

	� Erste Vorsitzende der IG Metall 

17:00 Uhr	� Nach dem Urteil des Bundesverfassungsge-
richts: Können wir uns die Transformation 
noch leisten? 

	 Dr. Katja Rietzler

	 �Leiterin des Referats Steuer- und Finanzpolitik 
beim Institut für Makroökonomie und Konjunk-
turforschung der Hans-Böckler-Stiftung



17:30 Uhr	 Podiumsdiskussion 

	 „Zukunft der saarländi	schen Stahlindustrie“

	� Francesco Grioli, Mitglied des geschäftsführen-
den Hauptvorstandes IG BCE

	� Stephan Ahr, Vorsitzender des Konzernbe	
triebsrats und Vorsitzender des Betriebsrats Werk 
Völklingen der Saarstahl AG

�	� Stefan Rauber, Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung der SHS - Stahl-Holding-Saar

	� Thomas Neifer, Vorsitzender Gruppe Energie  
ver.di Rheinland-Pfalz - Saarland

	 �Jürgen Barke, Minister für Wirtschaft, Innovati-
on, Digitales und Energie des Saarlandes

	� Carina Webel, Abteilungsleiterin Wirtschafts- 
und Umweltpolitik bei der Arbeitskammer des 
Saarlandes

18:15 Uhr	�� Podiumsdiskussion  
�„Zukunft der saarländi	schen  
Automobilindustrie“ 
����Christiane Benner, Erste Vorsitzende der  
IG Metall

	� Oliver Simon, Betriebsratsvorsitzender Robert 
Bosch GmbH Homburg

	� Ralf Bickel, Senior Director / Plant Manager Busi-
ness Unit Europe Purem GmbH

	� Patrik Buchholz, Erster stellvertretender Betriebs-
ratsvorsitzender ZF Friedrichshafen AG

	 �Timo Ahr, stellvertretender Vorsitzender des DGB 
Rheinland-Pfalz / Saarland

	 �Thomas Otto, Hauptgeschäftsführer der Arbeits-
kammer des Saarlandes

19:00 Uhr	 Get-together mit Grillbuffet 

	 Moderation

	 Sarah Sassou

	 Wirtschaftsjournalistin



Arbeitskammer des Saarlandes 
Körperschaft des öffentlichen Rechts

Fritz-Dobisch-Straße 6–8 
66111 Saarbrücken

Tel. 0681 4005-246 
Fax 0681 4005-259 

E-Mail: industriekongress@arbeitskammer.de
www.arbeitskammer.de

ANMELDUNG

Teilnehmer aus den Bereichen der vier saarländi-
schen IG Metall Geschäftsstellen melden sich aus 
organisatorischen Gründen bitte bei ihrer zustän-
digen Geschäftsstelle an:

IG Metall Saarbrücken, Tel. 0681 94864-0 
E-Mail: saarbruecken@igmetall.de

IG Metall Völklingen, Tel. 06898 2904-0 
E-Mail: voelklingen@igmetall.de

IG Metall Neunkirchen, Tel. 06821 27037 
E-Mail: neunkirchen@igmetall.de

IG Metall Homburg-Saarpfalz, Tel. 06841 9337-0 
E-Mail: homburg-saarpfalz@igmetall.de

 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich,  
Anmeldebestätigungen werden nicht verschickt.

Bitte bis 17. Mai 2024 anmelden.


